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5. Legitimation der chinesischen Familienordnung 
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Aufgaben und Fragen 

 

1. Lesen Sie die Beiträge in der vorgegebenen Reihenfolge. Klären sie dabei folgende Fragen: 

2. Welcher Fachrichtung gehören diese Beiträge an? Wie wurden die Daten gewonnen? Welche 
Perspektive an die chinesische Gesellschaft vermitteln sie? 

3. Welche Rollen spielen in den traditionellen Glaubensvorstellungen Herdgott (Stove God) 

Zaojun 灶君 und Erdgott (Earth God) Tudi gong 土地公? Wie werden sie verehrt? Im 
welchen Verhältnis stehen sie zueinander? 

4. Was ist Ahnenkult? Wer kann ein Ahn werden und wer nicht? 

5. Wo finden Ahnenriten statt? Wer und wie führt sie durch? 

6. Welche Rolle spielt Ahnenkult in der chinesischen Familienordnung? 

7. Wie konnten Eliten Ahnenkult instrumentalisieren? 

8. Was ist eine Genealogie? Warum werden Genealogien verfasst? Wie werden sie gebraucht? 

9. Welche Rolle spielen Genealogien für die Verhältnisse innerhalb eines 
Verwandtschaftsverbands? 

10. Welche Rolle spielen Ahnenriten und Genealogien im gesellschaftlichen Wettbewerb um 
Macht und Einfluss? 

 

 

 


